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Ausgangslage: Sandwichbauteile sind dreischichtige Verbunde, welche typischerweise 

aus zwei festen Deckschichten und einem leichten Kern aufgebaut sind. Ein typisches 

Merkmal dieser Schichtverbunde ist die hohe Festigkeit und Steifigkeit bei geringem Ge-

wicht. Die Eigenschaften des Kernmaterials haben auf das mechanische Verhalten einen 

entscheidenden Einfluss: Je grösser die Schaumdichte gewählt wird, desto höher sind 

auch die mechanischen Eigenschaften des Sandwichverbundes. Da infolge der höheren 

Dichte das Gewicht zunimmt, können alternativ auch hybride Systeme eingesetzt werden. 

Dabei werden anstelle einer hohen Schaumdichte lokal Fasern eingesetzt, welche den 

Kern zusätzlich verstärken.

Ziel der Arbeit: Es soll analysiert werden, unter welchen Voraussetzungen eine Kernver-

stärkung durch Fasern gegenüber Schäumen höherer Dichte einen Vorteil mit sich bringt. 

Es sollen vor allem die gewichtsbezogenen Eigenschaften verglichen werden. Damit ein 

realitätsnaher Vergleich erstellt werden kann, soll ein Konzept zur Verstärkung des Kerns 

ausgearbeitet und dazu je ein Sandwich mit und ohne Kernverstärkung bei gleicher 

Schaumdichte hergestellt werden. In einer 3-Punkt-Biegeprüfung werden die Sandwich-

träger schliesslich auf ihre mechanischen Eigenschaften geprüft.

Ergebnis: Der Vergleich hat gezeigt, dass die Kernverstärkung durch Fasern gegenüber 

Sandwichträgern ohne Kernverstärkung eine deutliche Verbesserung der Steifigkeit und 

Festigkeit zur Folge hat. Durch die Verstärkung hat aber auch das Gewicht des Sandwich-

bauteils zugenommen. Rechnet man schliesslich die Festigkeits- und Steifigkeitseigen-

schaften auf das Gewicht herunter, stellt man fest, dass ähnliche Werte erreicht werden 

wie bei Sandwiche mit Kernen höherer Schaumdichte. Infolge der aufwendigeren Her-

stellung kann das kernverstärkte Sandwich aber nicht mit Kernmaterialien höherer Dichte 

konkurrieren. Es wird also aufgrund der Einfachheit empfohlen, bei Sandwichbauteilen an 

hoch belasteten Stellen lokal Kerne mit höherer Dichte einzusetzen, anstatt eine aufwen-

digere Faserverstärkung vorzusehen.
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